
Checkliste „Mehr Sicherheit beim Radfahren im Winter“ 

Ihr Fahrrad ist in verkehrssicherem Zustand! 

• … hat insbesondere gut funktionierende Bremsen und eine ordentliche Bereifung  
• … hat eine funktionierende, ausreichend helle Beleuchtung 
• … hat die vorgeschriebenen Reflektoren (Laufräder, Pedale, Rückstrahler) 

Abb.: adfc (mit freundlicher Genehmigung) 

Sie als Fahrer tragen 

• … wetterfeste Kleidung und wetterfestes Schuhwerk 
• … einen Fahrradhelm, ggf. mit Regenhülle 
• … (BESONDERS WICHTIG!!) reflektierende Warnkleidung (z. B. eine Warnweste) und/oder

Reflexstreifen an der Bekleidung und an den Taschen

Je größer die reflektierende Fläche, desto besser wird man gesehen (d. h. eine Warnweste, die
den ganzen Oberkörper bedeckt ist besser als ein einzelnes dünnes reflektierendes Band am
Arm)

Reflektoren an Armen und Beinen können die Wahrnehmbarkeit zusätzlich noch 
verbessern, da sie sich „bewegen“ 



Hinweise zum Fahrverhalten im Winter: 

• Defensiv fahren, d. h. langsamer als im Sommer, weil Ausweichen und Bremsen
heikler ist 

• Regelkonform fahren (Ampeln und Einbahnregelungen konsequent beachten) 
• Abbiegeabsicht klar anzeigen 
• Abstand halten (insbes. zu parkenden Autos, zu Fußgängern auf geteilten Fuß-/

Radwegen) 
• Ablenkende Tätigkeiten beim Fahren unterlassen (Smartphone) 
• Volle Aufmerksamkeit auf den Straßenverkehr (keine Musik hören, nicht telefonieren) 

• Bei Extremwitterungslage (Eisregen, Sturmwarnung, große Neuschneemengen) besser
nicht mit dem Rad fahren (falls möglich auf ÖPNV ausweichen) 
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